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Agenda

u Projektablauf Kommunales 
Starkregenrisikomanagement (SRRM) 

u Aufgaben der Gemeinde

u Aufgaben jedes Einzelnen / privater Objektschutz

u CǊŀƎŜǊǳƴŘŜ α!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ CǊŀƎŜƴά

u Info-Stände mit Starkregengefahrenkarten: 

u Örtliche Situation einzelner Gebäude / Liegenschaften
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Gewässer ᵾ Starkregen

Flusshochwasser

(Überflutung aus Gewässern)

Starkregen

(konvektive Niederschläge)

Hochwasser aus einem über die Ufer tretenden 

Gewässer infolge andauernder Überregnung 

und/oder Schneeschmelze in großen Teilen des 

Einzugsgebietes (DWA 2010)

große Niederschlagsmenge, hohe Intensität, 

geringe räumliche Ausdehnung, kurze Dauer 

Überflutungen durch Starkregen können überall 

auftreten, oberflächlicher Abfluss (Sturzfluten), 

Erosion, große Strömungskräfte 

Hochwassergefahrenkarten / FGU Starkregengefahrenkarten / SRRM

Quelle: Polizeipräsidium Aalen Quelle: privat

Bundesweit Ursache für je 50% der aufgetretenen HW-Schäden Bundesweit Ursache für je 50% der aufgetretenen HW-Schäden 
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Projektablauf Kommunales SRRM

u Phase 1: Gefährdungsanalyse

u Workshop

u Erstellung der Starkregengefahrenkarten

u Phase 2: Risikoanalyse

u Workshop

u Erarbeitung von Steckbriefen für kommunale 
Risikoobjekte und -bereiche

u Phase 3: Handlungskonzept

u Workshop

u Beschluss Kommunales Handlungskonzept (fachlich und 
politisch)
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Kommunengruppen

u Anzahl der Kommunen: 24

u Fläche: ca. 900 km²

u Einteilung in 8 Kommunengruppen
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Gefährdungsanalyse ς 
Ablaufschema

GPS

+
Ą Ą

Eingangsdaten Hydraulisches Modell Starkregengefahrenkarten

OAK für 3 Szenarien 
(seit 2018)

3 Szenarien

DGM: Laserscanbefliegungsdaten
(0,5 x 0,5m Raster)

Starkregenkarten - 3 Szenarien: Selten, Außergewöhnlich, ExtremStarkregenkarten - 3 Szenarien: Selten, Außergewöhnlich, Extrem
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Erstellung Starkregengefahrenkarten

Seltenes Ereignis

Außergewöhnliches Ereignis

Extremes Ereignis

Bestandsanalyse

HWS-Maßnahmen

Risikoabschätzung

Selten: 30 jährlich        Außergewöhnlich: 100 jährlich  Extrem: >> 100 jährlichSelten: 30 jährlich        Außergewöhnlich: 100 jährlich  Extrem: >> 100 jährlich

Wiederkehrzeit Niederschlag
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Starkregenkartengefahrenkarten

uPDF-Karten    u Webvisualisierung:   

 

Platzhalter Bürgergis
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Überflutungstiefendarstellung

u Maximalwasser-

stände während 

der Simulation

u 4 Tiefenstufen

u Tiefen > 3cm
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Fließgeschwindigkeiten

u Maximal erreichte 

Fließgeschwindigkeiten 

und Fließrichtung zu 

diesem Zeitpunkt
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Überflutungs-
gefahr

Schadens-
potential

Überflutungs-
risiko

Kommunale Risikoanalyse
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Kommunale Risikoanalyse

u Workshop mit Akteuren der 

Kommune
Á Risikobereiche identifiziert und 

ausgewiesen
Á Risiko für kommunal relevante Objekte 

abgeleitet
Á Steckbriefe für die Bereiche und 

Objekte festgelegt

Bsp.: Kurzsteckbrief

Objekt K2
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Maßnahmenkonzepte für Risikoobjekte 
mit Detailsteckbriefen

u Ist-Zustand erfasst: Gefährdung 

ab dem seltenen Szenario

u Mögliche Maßnahmen festgehalten

u Nachgelagerter Prüfauftrag für 

Kommune/Betreibende z.Bsp.:

u Frühwarnsystem

u Feste und mobile Schutzanlagen

u Internen Alarm- und Einsatzplan & 

Evakuierungsplan

u Organisatorische Maßnahmen

u u.a.m.

Quelle: geomer

Quelle: geomer
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Aufgaben der Kommune - Handlungskonzept

u Festlegung von Zuständigkeiten

u Definition von Arbeitsprozessen und deren zeitlicher Umsetzung

Á Information über die Gefahren und Handreichungen für private Vorsorge
Á Krisenmanagement: Erweiterung des HWAEP durch Starkregen
Á Kommunale Flächenvorsorge (Nutzungsänderungen im FNP)
Á Festsetzungen in Bebauungs- und Bauplänen, 
Á Konkrete Vorschläge zu kommunalem Objektschutz
Á konzeptionelle Maßnahmenpläne zu Risikobereichen
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Aufgaben der Kommune - Handlungskonzept
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Aufgaben der Kommune - Handlungskonzept


